
K leinere M itte ilu n g e n . L itte ra risches. 3 0 9

(A us einem B riefe an C a r l  R . H e u  nicke.) S e i t  A nfang J u l i  ist Mecklen­
burg wieder vom Fichtenkreuzschnabel überschwemmt. D e r erste, den ich sah —  
ein junger Vogel —  saß auf einer Fichte vor meinem Hanse und knapperte 
sehr sorgsam an den jungen T rieben herum , aber m it A usw ahl bald  h ier, bald  
^  —  ich sah sofort nach und fand zahlreiche grüne B lattläuse  zwischen den 
jungen weichen N adeln , holte nun  mein großes F e rn ro h r und konnte gut be­
obachten, wie der junge Gesell dieses Ungeziefer sorgfältig zwischen den N adeln  
hervorholte.

Cam in, 14. August 1 8 9 7 . G . C l o d i u s .

W t l e r a r t j o h L S .

Das Tierreich. V on D r .  H eck, P a u l  M a t s c h ie ,  P ro f . D r . v. M a r t e n s ,  
B r u n o  D ü r i g e n ,  D r .  L u d w i g  S t a b y ,  E . K r ie g h o f f .  N eudam m  1 8 9 7 . 
V erlag  von I .  N eum ann.

I n  der Absicht, in  jedem deutschen Hause einen Schatz des W issens in ge­
meinverständlicher F o rm  niederzulegen, hat es die V erlagsbuchhandlung  von 
I .  N eum ann in N eudam m  unternom m en, eine S a m m lu n g  von W erken (X I  Werke 
in  17 B änden) herauszugeben , die sämtliche Gebiete der Naturw issenschaften, 
Länder- und Völkerkunde, W elt-, Kunst- und Litteraturgeschichte behandeln ; das 
Ganze zu dem beispiellos billigen Preise  von 120  M ark .

U ns liegt hier B an d  7 und 8 v o r, die d a s  Tierreich behandeln. Schon 
die Nam en der B earbeiter (D u. Heck, P a u l  M atschie, P ro f . D u . von M a rte n s , 
D u. S ta b y ,  E . Krieghoff und B ru n o  D ürigen ) lassen voraussehen, daß u n s  das 
Beste geboten w ird , und diese Ansicht festigt sich von S e ite  zu S e ite . D ie  
A rbeitste ilung  ist so getroffen, daß D r .  Heck das Allgemeine und die S äuge tie re , 
P a u l  M atschie die Vögel und Kriechtiere, B ru n o  D ü rig en  die Lurche und K reb s­
tiere, D u. S ta b y  die Fische, U rtiere , P flanzen tiere , S te rn tie re  und W urm tiere, 
P ro f . D r .  v. M a rte n s  die Weichtiere und E . Krieghosf die S p in n e n , T au sen d ­
füßler und Insekten  behandelt.

D ie B ände sind durch zahlreiche T ex t-Illu s tra tio n en  geschmückt, von deren 
G üte  die beifolgenden beiden B ilder („Fischreiher auf dem H orste" und „ S ch o p f­
wachteln im W in ter") zeugen. Auch einige farbige T afe ln  sind beigegeben.

W enn w ir die u n s  am meisten interessierende A bteilung , die, in der die 
Vögel behandelt werden, u n s  näher ansehen, finden w ir auf den ersten Blick, daß, 
im Gegensatz zu B rehm s T ierleben, besonderes Gewicht darau f gelegt ist, möglichst 
viele A rten zu besprechen, so daß w ir —  bei den anderen Klassen ist dies in 
ähnlichem M aße der F a ll  —  eine große Anzahl Vögel aufgeführt finden , die in 
dem oben angeführten Werke nicht behandelt sind. A llerdings sind dafü r die
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einzelnen A rten , wie es ja  selbstverständlich ist, bei weitem nicht in so a u sfü h r­
licher Weise geschildert, wie es im T ierleben der F a ll ist. D a s  ergiebt sich ja  
schon an s  dem Um fange des W erkes. B esonders ausführlich werden die ein­
heimischen A rten behandelt, doch auch viele A usländer, die größeres In teresse bean­
spruchen, sind recht genau geschildert. Ic h  will n u r die S tra u ß e  und F lam in g o s 
an füh ren , von welch' letzteren die Fortpflanzungsgeschichte besonders ausführlich 
behandelt ist.

D e r innere B a u  der Vögel ist sehr genau dargestellt und durch zahlreiche 
Illu s tra tio n en  e rlä u te rt, so daß sich auch der Laie ein deutliches B ild  davon 
machen kann. .

F ern er finden wir je ein K apitel über F o rtp flan zu n g , N estbau, Vogelflug, 
M im icry , durch den Menschen ausgerottete Vögel, Vögel der Vorzeit, E in teilung 
der V ögel, geographische V erbreitung, Nutzen und Schaden , K onservierung und 
wissenschaftliche B enennung  der Vögel. Besonders w ertvoll ist die A bhand lung  
über die geographische V erbreitung der Vögel, die ganz neue Gesichtspunkte dar­
bietet. D en S ch luß  der Abteilung der Vögel bildet ein A nhang, der sich m it dem 
H ausgeflügel, dem V ogelfang und einer A nleitung zum S tu d iu m  und zum 
S am m eln  beschäftigt.

I n  ähnlicher Weise sind auch die übrigen Abschnitte des W erkes behandelt. 
A llerd ings nim m t räumlich den bei weitem größten P latz  der Abschnitt über die 
S äugetiere  ein (ca. 8 0 0  S e ite n  von 2 2 0 0  S e iten ). Besonders aufmerksam machen 
möchte ich noch auf den Allgemeinen T eil, in dem die Geschichte der N aturw issen­
schaften, die D arw insche T heorie , die Beziehungen des T ie res  Zur P flanze  und 
das Wesen der Zelle in kurzer, aber für den Laien durchaus verständlicher Weise 
besprochen wird.

D a s  Werk ist in jeder Beziehung zu empfehlen, zum al der P re is  (M . 7.50)> 
ein derartig  billiger ist, daß auch der Unbem ittelte ihn aufbringen kann.

D r .  C a r l  R . H en n ick e .
Druckfehlerberichligung.

Zu meinem Schrecken sehe ich aus Lindners Arbeit über den Schlagschwirl, daß in 
meinem Aufsatz über seltene Vögel, Monatsschrift 1896 S . 324, ein bedauerlicher Schreib­
oder Druckfebler stehen geblieben ist.

Es muß dort über den Flußrohrsänger heißen: Im  westlichen Mecklenburg habe ich 
ihn allerdings seit Jahren, wie kaum einen anderen Vogel, gesucht und — nicht — ge­
funden. Dieses „nicht" ist leider an der Stelle ausgelassen. Für Mecklenburg ist er bisher 
also nur durch das eine bei Neubrandenburg gefundene Nest konstatiert.

Leider sind in dem Aufsatz außer diesem noch eine Reihe anderer Druckfehler. S . 323: 
Bei I'aleo eeuetuiZ ist die Jahreszahl nicht 1896, sondern 1886. S . 325: Z. 11 nicht Lützow, 
sondern Bützow. S . 326: Z. 26 nicht Pallwitz, sondern Prillwitz, Z. 30 nicht Lenwitz, 
sondern Lewitz, Z. 31 nicht Dänitz, sondern Dömitz. S . 323: Z. 27 nicht Güstrow, sondern 
Güstrow. G. C lo d i u s.

Redaktion: Dr. Gart ZU Hennicke in Gera (Reuß). 
Kommissionsverlag und Druck von Fr. Eugen Köhler in Gera-Untermhaus.
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